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Anfrage 

der Abgeonmeten Dipl. -Ing. HANREICH, PETER 

an den Herrn Brndesminister für Bauten und Technik 

betreffend Gymnasium Bachgasse in Mödling (NÖ) 

Einige Interventionen der zuständigen Stellen bdm Bundesrninisterium für 

Bauten und Technik bezüglich der Fertigstellung des Gymnasiums in deT 

Bachgasse in Mödling hatten wiederholte Zusagen für einen tel1ningc:n'echten 

Abschluß der Bauarbeitcn zur Folge. 

Entgegen dieser Zusagen Ihres Ressorts komlten die Klassenräluue ers t 

drei Wochen nach Sd1UlbcgiIm bezogen werden. Labors und Turnsaal sind 

auf längere Sicht rnbenützbar, der gesamte Komplex gleicht imIner noch 

einer Baustelle. Dai~ tillter solchen Umständen ein orc1'1ungsgemäßcr Lmd 

geregelter Schulbetrieb lmmöglich gewährleistet werden kann, steht außer 
Zweifel. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Bauten und Technik die 

Anfrage 

1. Was sind die konkreten Ursachen dafür, daß der Neubau des GYll',,:!1aSilL'T1S 

Bachgasse in Möcl1ing trotz ejndeutiger Zusagen Ihres Ressorts nicht 

termingerecht zum Schulbeginn fertiggestell t ~'ro:rden ist? 

2. Bis zu 1",elchern Zeitplmkt können die betroffenen Schüler, Lehrer uJ."1d 

Eltern nüt der vollständigen Fertigstellung der Anstalt rechnen? 
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